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Zwei und zwei iſt acht
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

J M Keynes hat jüngſt in einem Aufſatz mit dem wirk
amen weil gegenſtändlichen Spott des Engländers das Verahren der Miniſterpräſidenten bei der Pariſer Konferenz

tennzeichnet Nachdem er bewieſen hat daß Deutſchland
lbſt nach den äußerſten Schätzungen keinesfalls mehr als

4 Milliarden jährlich 2 aus den Ueberſchüſſen der Ausfuhr
2 aus dem Sonderzoll würde aufbringen können während
man unter Einrechnung der Ausführabgaben für künftige
Jahre 8 Milliarden von ihm verlangt gibt Keynes die
folgende Formel der Konferenzdiplomatie Lloyd George
glaube ſchon viel erreicht zu haben wenn er Briand zu dem
e bringe zwei und zwei ſei nicht Doumer zwölf
ſondern nur acht während Briand die Vorzüge der acht gegen
den Satz Poincares verteidige daß die Rechnung zwei und
e gleich zwölf für Frankreich noch ungleich vorteilhaf
ter ſei

Jn der Tat hat der Kenner der Wirtſchaft und Politiker
ſeelen die Haltung Briands vor der Kammer genau voraus
geſehen Briand ſtatt als Sieger und als Mehrer des
vater ländiſchen Geldbeutels auſzutreten hielt wirklich eine
Rechtfertigungs faſt eine Entſchädigungsrede Er ver
teidigte ſeine acht

Richt aber glücklich Den Franzoſen boten ſich von ihrem
Standpunkt geſehen in Paris zwei Möglichkeiten Man
konnte an dem Programm Seydoux alſo an den beweg
lichen Jahreszahlungen alſo an der grundfätzlich unbegrenz
ten nur tatſächlich begrenzten Ausnutzung der deutſchen
Wirtſchaftskraft feſthalten Oder man konnte der Feſtſetzung
einer beſtimmten Summe zuſtimmen die zugleich die Beleihüngsfähigkeit der deutſchen Verpflichtungen ausdrückte

und für Frankreich die Möglichkeit bedentete ſofort zu Geld
zu kommen Da dieſer Wunſch in Paris über die anderen
obſiegte hätte Briand den Unerſättlichen in der Kammer
ſagen können Wir haben auf die Unbeſtimmtheit unſerer
Forderung verzichtet und wenigſtens einen Teil der deutſchen
Perpflichtungen in einer Endſumme feſtgelegt weil ein un
bekannter Betrag von niemand geliehen wird und weil ohne
ſolche Beleihung Frankreich kein Bargeld zu ſehen bekommt
Frankreich braucht aber dies Geld um einen möglichſt großen
Teil der Fehlbeträge in ſeinem Haushalt zu decken Darum
haben wir neben dem beweglichen Poſten der Ausfuhr
abgabeſt endgültig die Summe genannt die nach unnach
ſhtinen en gsung von Deutſchland erlangt werden kann

sriand hat nicht ſo geſprochen Er hat verſucht das
Pariſer Ergebnis ſo darzuſtellen als ſeien zwei ganz ver
ſhiedene Arten des Verfahrens die beweglichen Jahres
zahlungen und die Benennung eines Geſamtbetrages darin
perbhunden Wie dieſer Widerſpruch zu löſen iſt Sehr ein
fach Frankreich meint Briand ſichert ſich die Vorteile eines
beſtimmten beleihbaren Guthabens ohne daß es darauf ver
zichtete feine Forderung zeitentſprechend zu erhöhen Die
endgültige Summe iſt eben gar keine endgültige Summe
ſie drückt nicht die Höhe des franzöſiſchen Anſpruchs ſondern
lediglich den zuſammengezählten Betrag der nach heutigerSchätzung erlangbaren ehe en a Das Syſtem
der Annuitäten iſt alſo gar nicht aufgegeben der einzige
Anterſchied iſt daß man ſtatt mit fünf heute mit zweiund
vierzig Annuitäten rechnet
Die Kammer war gleichwohl nicht zufrieden Tardieu
rechnete die deutſchen Zahlungen auf ihren Gegenwartswert
um ſtellte den franzöſiſchen Anteil feſt bezifferte e An

apierwährung und hatte es daraufhin leicht zu beweiſen daß ein
n von 200 Milliarden 143 für Wiederaufbau 58

für Penſionen nicht mit 71 Milliarden e begleichen ſei
Jnſofern als Frankreich eine erlangbare Summe in barem
Held nötiger hat als den unbeſtimmten Ertrag jahrzehnte
langer Ausbeutung Deutſchlands haben die Unzufriedenen
in der Kammer auch recht Wie aber iſt eine ſolche Beleihung
des franzöſiſchen Guthabens zu erhalten Nur unter zwei
Vorausſetzungen die Summe muß endgültig d h vorbehalt
los feſtgeſetzt ſein Und ſie muß ſo bemeſſen ſein daß die
Geldgeber des Auslandes in der Lage ſind ſie zu beleihen

enn außerhalb Frankreichs und außerhalb der politiſchen
itzezone ſchätzt man die Wirtſchaftskraft Deutſchlands ein

wie ſie wirklich iſt und auf dieſe Einſchätzung iſt Frankreich
angewieſen

Kedeöuell Tardieu Briand
Die Auseinanderſetzung zwiſchen Briand und Tardien

nahm in der Freitag Sitzung der franzöſiſchen Kammer
ihren Fortgang Tardtieu welcher die ſtrikte Aus
führung des Verſailler Vertrages verlangte
ſagte daß man ſich ſeit einem Jahre von ihm entfernt habe
und weiter ausEs wäre ein notwendiges Gebot daß der Chef
daß das Parlament den Abänderungen des
Pertrages nicht folgen werde Beifall Von Ber
lin ſollen wir uns beſtimmen laſſen den Vertrag von Ver
ſailles zu vergewaltigen Die en gliſch franzöſiſchen

eziehungen müßten vollſtändig b
unſeren Alliierten müßten wir bei unſeren Abmachungen

tattreſtiger Unterſtützung ar
Eine Wien z die Friedensmöglichkettriand im Jahre 1916 hervor ehatte veranlaßte den Miniſterpräſidenten zu einer ſe tigen

Entgegnung Die Beantwortung der Ausführungen Tar
dieus begann Briand mit einer Kritik welche in dem

und klar erklärt hätte

geſunden und bei
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an Tardieu gerichteten Satz zuſammengefaßt werden kann
Am Tage der dem Waffenſtillſtande folgte hatten Sie alle

Vorteile in der Hand um die Frage der Schuld ganz
bindend zu behandeln um ſo mehr als Sie einen gemein
ſomen von allen Alliierten unterzeichneten Entſchluß in
Händen hatten An der Spitze dieſes Entſchluſſes ſtand die
Solidarität aller Alliierten und das Privilegium Frank
reichs Was iſt aus dieſem Entſchluß geworden

Nach einer Anſpielung darauf wie Herr Clemenceau
mit dem Parlament geſpielt habe fügte Briand hinzu heute
kann man wenigſtens diskutieren ſtehe keiner Zwangs
lage gegenüber Die Kammer wird die Beſchlüſſe annehmen
oder nicht Jch habe mich mit zwei Herren welche Sie
kennen zur Konferenz begeben Doum er hat die ſtrikte
Ausführung des Verſailler Vertrages verlangt Er hat
dicſes mit patriotiſcher Wärme und in genauer Kenntnis
des Vertrages getan Dabei hat er die Wirkung in den ver
ſchiedenen Konferenzanſchauungen beobachtet Jch hatte
nicht über den Vertrag disputieren wollen aber ich kann
nicht dulden daß man fortfährt im Parlament und in Ter
Oeffentlichkeit ſo große Jrrtümer aufrechtzuerhalten Der
Jertrag von Verſailles iſt idegl wunderbarund voll kommen Es fehlt ihm nur eines er iſt
nicht lebendig e n und man muß ihmLeben geben UAnterbrechung Man muß einen Mecha
nismus in Tätigkeit ſetzen welcher einem toten Buchſtaben
das Leben gibt

Dieſer Michanismus iſt die Wiederherſtellung s
kommiſſion Jn jedem Augenblick bei jedem Artikel
interveniert ſie um die Jahlungsfähigkeit Deutſchlands
zu meſſen die Jahresraten feſtzufetzen uſw In dieſer Kom
miſſion ſind wir wie 1 zu 5 vertreten Sie wiſſen wohl
daß ſeit einem Jahre in der Kommiſſion Uneinigkeit herrſcht Hat Clemenceau nicht geſagt daß
der Vertrag nur ausgeführt werden kann mit der vollſtän
digen Uebereinſtimmung der Alliierten Jch habe mir als
h vorgenommen dieſe Uebereinſtimmung aufrecht
zuerhalten und die Konferenz wurde in vollſtändiger Har
monie und Herzlichkeit geſchloſſen Briand beſtreitet alsdanndie Richtigkeit der von Dundien angegebenen Zahlen wenn

dieſer gegenüber dem Verſailler Vertrag in den Pariſer
Beſchlüſſen eine Ermäßigung von 130 Milliarden Goldmark
erblicke Jch nehme ſagte Briand für die deutſche Ausfuhr
abgabe als Durchſchnittsjahresrate die Zahl von zwei
Milliarden nicht an

Die techniſchen Sachverſtändigen welche die Finanz
lage Deutſchlands und ſeine induſtrielle Produktion zu über
wachen haben ſtellen feſt v in den letzten dreißig von den
42 Jahresraten die deutſche Ausfuhr 30 35 Milliarden pro
Jahr betragen werde Heute habe ich bei der Wiedergut
machungskommiſſion Erkundigungen über i e
Höhe unſerer Schäden ren Dieſe Zahl vari
iert zwiſchen 100 bis 110 Miiliarden Gold mark
Frankreich kann alſo hoffen daß es ſeine Schäden bezahlt
erhalten wird Durch die Verknüpfung der alliierten For
derungen mit dem Wiederaufſchwung der deutſchen Jnduſtrie
hoffen wir einen beſtimmten Prozentſatz erreichen zu können

Briand fügte noch hinzu daß Beſprechungen über die
T ae der interallierten Schulden im Gange

eien

Der Oberſte Kat und der Plan Seydoux
Die Pariſer Blätter ſtellen halbamtlich feſt daß das ſo

genannte Projekt Seydoux das trotz ſeiner Be
nennung ein gemeinſamer Plan der verbünde
ten Sachverſtändigen ſei vom Oberſten Rat nur in
ſofern verändert wurde als es empfohlen hatte die Feſt
ſetzung der ſpäteren Jahresleiſtungen aus politiſchen Grün
den zu verſchieben Jm übrigen ſei das Projekt von
der Pariſer Konferenz aber genehmigtworden

Das Projekt Seydoux habe für die erſten fünf Jahre
Deutſchlands Leiſtungen im Geſamtwerte von 15 Milliarden
Goldmark vorgeſchlagen während die Pariſer Beſchlüſſe ab
geſehen von der Ausfuhrabgabe für die erſten fünf Jahre13 Milliarden Goldmark anſehen Das Projekt Seydoux
habe die Erhebung einer Abgabe von den wichtigſten deut
ſchen Ausfuhrwaren vorgeſehen Die in Brüſſel geforderten
Modalitäten für die Abtragung der deutſchen Schuld ſeien
vom Oberſten Rat genehmigt worden

Der Temps bemerkt r dieſer halbamtlichen Feſt
ſtellung der weſentliche Unterſchied zwiſchen dem
Syſtem der Brüſſeler Sachverſtändigen und der Methode der
Pariſer Konferenz beſt darin daß die Sachverſtändigen
den durch die vorzeitige Schätzung der deutſchen
Schuld verurſachten Zank verhüten und Deutſch
land in der Hoffnung auf eine allgemeine Entſpannung zunächſt einmal zum aufrichtt en Beginn ſeiner Leiſtungen ver

anlaſſen wollten Das Blatt fährt dann fort Man erinnert
ſich aber wie das Schachern der deutſchen Regierung die ſo
gar die oberſchleſiſche Frage in die tte geworfen hatdas loyale und verſöhnüdſe Projekt der verbündeten Sach

verſtändigen zum Scheitern brachte
Nach dem Petit Pariſien ſcheint man anzunehmen

zu das Abkommen über die Reparationsfrage nach ſeinem
Abſchluß als diplomatiſches Zuſatzinſtrument des Friedens
vertrages von Verſailles angeſehen werden wird ſo daß ſeine
Ratifizierung durch das Parlament erfolgen müſſe

Streitfall Danzig Polen
Die en ſchwierige Lage die ſich aus den

Vorſchriften der Danziger Pölniſchen Kon
vention für Danzig ergibt fängt bereits an ſich bemerk

2m T

bar zu machen Das Gebiet des Danziger Freiſtaates dacj
nicht zur militäriſchen Baſis irgendeines Staates gemacht
werden und polniſche Soldaten dürfen nur im Urlaubszu
ſtande unbewaffnet ſich in Danzig aufhalten Nach dem Ab
zug der alliierten Truppen aus Danzig im Dezember vorigen
Jahres haben ſchon die Polen die Kaſerne im Danziger
Hafenvorort Neufahrwaſſer mit Truppen
belegt mit der Motivierung daß ſie dieſe Truppen be
nötige um die Lebensmitteltransporte durch den Freiſtaat
Danzig bewachen zu laſſen Die Regierung von Danzig be
ſteht nun darauf daß dieſe Kaſerne von polniſchen Truppen
geräumt werden muß die polniſche Regierung vertritt die
gegenteilige Anſicht ſo daß der erſte Streitfalk
zwiſchen der Danziger Regierung und den
Polen gegeben iſt Jn einem ſolchen Falle ſchreibt die Kon
vention vor daß der Oberkommiſſar des Völkerbundes um
die Entſcheidung anzurufen iſt was nunmehr geſchehen iſt

Preußen und die rheiniſche Demokratie
Jn einer großen Wählerverſammlung in Köln hat

kürzlich der Führer der rheiniſchen Demokraten Juſtizrot
Falk über das Verhältnis zwiſchen Preußen und dem Reich
geſprochen Die Frage dürfe nicht ſein Soll Preußen zer
ſchlagen werden ſondern Wie ſoll die Schwierigkeit eines
Landes das vier Siebentel Deutſchlands e im Ver
hältnis zum Ganzen gelöſt werden Für die Demokraten
gäbe es nur das Bekenntnis zu dem einheitlichen unteil
baren Großdeutſchland unter Einſchläß der abgetretenen
Brüder Man dürfe nicht ſo knechtſelig ſein den Friedens
vertrag innerlich zu billigen Der Beſtand des Landes
Preußen hindere die Zuſammenfaſſung aller Deutſchen in
eine einheitliche Republik Vor dem deutſchen Einheitsſtaat
habe die Revolution halt gemacht Das ſei ein Beweis
daß die Zugehörigkeit zum einzelnen Land tief in jedem
Deutſchen läge Deshalb wäre es falſch wenn man Preußen
in ſeine 12 Provinzen aufteilen wolle Jnfolge der Miß
riffe der preußiſchen Verwaltung habe der Ruf Los von
reußen im Rheinland Anklang finden können Aber

augenblicklich dürfe man keine Klammer löſen die das
Rheinland mit Preußen verbinde Man dürfe die Provrin
zen nicht zu eigenen Stagatsgebilden machen ſondern nur den
Gedanken des Freiherrn vom Stein anwenden eine Selbſt
verwaltung der Provinzen zu ſchaffen die zum Staate hin
führt Nur der feſte Zuſammenſchluß aller Deutſchen könne
die Zukunft erhalten Das Lied Jch bin ein Preuße
müſſe ausklingen in das andere Was iſt des Deutſchen

Vaterland

Demokratie und nationaler Gedanke
n längeren Darlegungen hat kürzlich der Reichstagsabg

Dr Fick i Fränk Kur den Nachweis geführt daß die Demo
kratie ſtändig beſtrebt iſt den nationalen Gedanken zu för
dern und zu vertiefen Er ſchreibt u Wer ſeine Kennt
niſſe über die Stellung der Parteien zum nationalen Gedan
ken nicht ausſchließlich aus der rechtsſtehenden Preſſe ſchöpft
wußte längſt das die Deutſche demokratiſche Partei in ihm
den wahren Eckpfeiler ihres Programms erblickt Auf dem
Nürnberger Parteitag hat ſie wiederholt durch ihre be
rufenſten und beredeſten Führer ſich zu dieſer Anſchauung
bekannt Leider muß ja zug geben werden daß die natio
nale Haltung einer Partei in Deutſchland nicht ſchon anund für ſich Srwhſtrerſtändlich iſt ſonſt würden den die Par

teien es wohl kaum für nötig halten ſich das ſchmückende
Beiwort deutſch beizulegen wie es ſeitens der Deutſchen
Valkspartei und der Deutſchnationalen Volkspartei ge
ſchieht Wer würde in England daran denken eine Partei
Engliſh conſervative oder Engliſh Liberal Party zu
aufen Würde er ſich damit nicht lächerlich machen Und

ebenſo liegen die Dinge in Frankreich und Jtalien Nur
in Deutſchland iſt das Bekenntnis einer Partei zum Deutſch
tum keine glatte Selbſtverſtändlichkeit

Die Deutſchen ſind nun einmal in einem Maße wie kein
anderes Volk von des Gedankens Bläſſe angekränkelt und
wollen auch das was andere Völker nur gefühlsmäßig er
faſfen durch den prüfenden Verſtand gerechtfertigt ſehen

Selbſt h wie Heimat Vaterland Rationalgefühl
müſſen in Deutſchland analyſiert und deſtilliert werden ehe
ſie erkannt werden Einem Ausländer wird das freilich einen
nicht viel anderen Eindruck machen als wollte man künf
tigen Müttern eine Vorleſung über Mutterliebe halten
Dabei ſpielt noch eine andere Eigenſchaft des Deutſchen
mit die ſchon unſer echt deutſcher Dichter Klopſtock erkannt
hat wenn er halb lobend halb tadelnd den Deutſchen
warnt nicht allzu gerccht zu ſein Auch dieſe übertriebene
Gerechtigkeit kann eine Hemmung für die Entwickelung des
geſunden nationalen Gedankens bilden Jedenfalls erſcheint
es aber richtig man mag das bedauern oder darin einen
Vorzug erblicken bei uns Deutſchen von einem nationalen
Gedanken als von einem Nationalgefühl zu ſprechen

Dieſe Verſchidenheit läßt ſich auch geſchichtlich be
als ein Erbteil unſerer im ganzen unglücklichen

ſchichte Vom erſten Auftreten in der Geſchichte an ſind
wir ein zerriſſenes ein n Volk geweſen und im

und ganzen geblitben Die Anhänglichkeit an unſer

gro nicht zum Jnſtinktes Volk iſt uns nicht an gerr i
eworden wie bei anderen Völkern ſondern der nationale
edanke iſt ſelbſt die Zeit der e e und das Jahr

1843 nicht ausgenommen den Köpfen weniger erleuchteter
Geiſter entſprungen und hat von dieſen aus im Volke
verbreitet Was ihm an Urſprünglichkeit arg erſetzt er
durch höheren S und größere Reinheit von den
Schlacken nationaler Jch Sucht e
Auf dem nationalen Standpunkt ſtehend hat diedeutſche Demokratie für den nationalen Gedanken gearbeitet



wo ſich immer Gelegenheit bot und wird es u tun
nicht in phäriſäiſcher Selbſtgefälligkeit das Arbeitsgebiet
allein für ſich beanſpruchend ſondern dankbar S Mit
arbeit aller anderen Parteien rechts und links Sie bietet
ſowohl durch ihr Programm als durch ihre Arbeit die beſte
Gewähr dafür daß das Hochziel der nationalen Einheit und
Geſchloſſenheit von ihr mit Erfolg vertreten wird

Fweierlei Moral
Die Erklärung der deutſchnationalen n

die in dieſem Augenblick eine volle Deckung für den deutſch
nationalen Abg van den Kerkhoff utet muß um
ſo peinlicher empfunden werden als gerade bisher die
Deutſchnationalen und voran Herr Helfferich ſich als Rufer
im Streite wider die Korruption betätigten Gewiß ſteht
nicht feſt ob Herr van den Kerkhoff die ihn belaſtenden
Akten hat verſchwinden laſſen und ob er ſich der Steuer
hinterziehung ſchuldig gemacht hat Das ſoll erſt durch das
Verfahren erwieſen werden bei dem auch die Deutſchnatio
nalen großmütig nicht auf einem Jmmunitätsſchutze ihres
Abgeordneten beſtehen wollen Aber feſt ſteht jetzt ſchon
daß Herr van den Kerkhoff an ſchlimmen Schmiergeldaffären
beteiligt iſt re er die amtlichen Siegel an einem Geld
ſchrank trotz behörd Warnung erbrach Trotzdem bringt
es dieſer ſchwer belaſtete Herr fertig in einem Leitartikel
des frommen Reichsboten einleitend zu ſagen Zweifellos
hat ſich ſeit jenen Herbſttagen 1918 vieles ereignet was
uns die Schamröte ins Geſicht treibt Wir wiſſen nicht ob
Herr van den Kerkhoff ſeine Taten unter das Viele rechnet
was uns die Schamröte ins Geſicht treibt aber wir ſollten
annehmen d die deutſchnationale Fraktion erröten muß
wenn ſie die ehe außerordentlich ſcharf angriff jetzt
im Falle van den Kerkhoff einer doppelten Moral huldigt
Bemerkenswert iſt übrigens auch daß das Blatt des volks
parteilichen Abg Rippler es fertig bringt den Satz niederzu
ſchreiben Die Unterſchiede zwiſchen dem Fall Kerkhoff und
dem Fall Erzberger liegen ſo klar zutage daß nur links
parteiliche Verblödung ſie nicht zu ſehen vermag Gewiß iſt
noch ein Unterſchied vorhanden aber ob zugunſten des Herrn
Kerkhoff das wird erſt das Verfahren zu erweiſen haben
Die Tägliche Rundſchau mutet ihren Leſern auch noch den
Satz zu daß überhaupt Herr van den Kerkhoff im politiſchen
Leben einflußlos ſei

Deutſches Reich
Briefe die ihren Zweck nicht erreichen Der Eifer der

Deutſchnationalen den üblen Eindruck der Hergtſchen Aeuße
rung daß ihm vier Millionen Wähler davongelaufen wenn
ex in ein Koalitionskabinett ginge zu verwiſchen iſt immer
noch nicht ekühlt Jetzt hat die dere ehe
noch einen Brief an die Deutſche Volkspartei gerichtet daß
ſie für weitere Verhandlungen bereit wäre und die Deutſche
Polkspartei hat gleichfalls in einem Briefe geantwortet daß
ſie ihre Vermittelung auch fürderhin bereithalte aber die
ganze Briefſchreiberei iſt vergebens Weder wird dadurch
die Situation erneut herbeigeführt in der ein Einheits
kabinett zu ſchmieden geweſen wäre noch werden die Wähler
davon überzeugt werden daß Herr Hergt nicht die Partei
über das Vaterland geſtellt hat

Sport der Saale Feitung
Fußball im Saalekreis

Der morgige Sonntag bringt wieder einmal ein hoch
wichtiges Spiel um die diesjährige Meiſterſchaft Einer der
Meiſterſchaftsanwärter wird zwar nicht gegen ſeinen einzigſten
Konkurrepten wohl aber gegen eine Mannſchaft antreten die
ihm leicht den Weg zur Meiſterſchaft ſchon jetzt verlegen
könnte Auf dem Sportvereinsplatze an der Hutten
ſtraße ſtehen ſich nachmittags 3 Uhr der

Sportverein 98 und Boruſſia
gegenüber Außer dem Spiele gegen Wacker iſt dies für die
Borufſen der ſchwerſte Kampf den ſie noch in dieſer Saiſon
auszufechten haben Denn in dem Sportverein haben die
Boruſſialeute einen Gegner der ſich nicht ſo ohne weiteres

eſchlagen bekennen wird Boruſſia wird naturgemäß alles
um auch dieſes wichtige Spiel unter Dach und Fach

zu bringen Wenn wir das Können beider Vereine abwägen
ſo iſt es nicht leicht feſtzuſtellen wer dieſes Spiel ge
winnen wird Rach Papierform müßten wir uns für Boruſſia
entſcheiden bei den großen Ueberraſchungen die auch dieſes
Jahr gezeigt hat wäre das aber etwas voreilig Zwar kann
man über den Sportverein nicht beſonders Gutes berichten die
Mannſchaft iſt zu veränderlich aber andererſeits ſteht auch
feſt daß der Verein mit ſeiner beſten Mannſchaft auf den
Plan treten wird um Boruſſia erfolgreich bekämpfen zu
können Jn dieſem Spiele wird für 98 erſtmalig wieder
Schmidt mitwirken was auf jeden Fall eine Verſtärkung
bedeutet vorausgeſetzt daß er nach ſeiner langen Krank
heit noch an ſein früheres Können anknüpft Und Boruſſia
Der Verein wird vorausſichtlich in derſelben Aufſtellung
antreten wie zu den letzten Spielen Hier haben wir zwar
von der Mannſchaft nichts Ueberragendes geſehen wenn
ſchließlich auch zu erkennen war daß die Mannſchaft noch
Beſſeres leiſten kann Allerdings diesmal kommt auch noch
ein anderer Faktor mit ins Gewicht Boruſſia ſpielt zum
erſten Male auf dem Sportvereinsplatze und iſt Raſenboden
überhaupt nicht gewöhnt Für den Ausgang des Spieles wird
es wohl mitbeſtimmend ſein wie ſich die Boruſſialeute mit dem
Raſen abfinden werden Das vorher zu erkennen iſt frei
lich nicht gut möglich Man kann alſo nicht leicht feſtſtellenwer das beſſere Ende für ſich entſcheiden wird Wir möchten

den Ereigniſſen nicht vorausgreifen wünſchen vielmehr daß
die wirklich beſſere Elf gewinnen möge

Die anderen Spiele treten hiergegen völlig in den Hinter
grund wenn es ſch ießlich auch dort ganz guten Sport geben
wird Auf dem Sportplatz am Zoo treffen ſich ebenfalls
um 13 Uhr

V f L Halle 96 und 1905 Naumburg
Man kann zwar auch hier mit einem erbitterten Kampf um
die Punkte rechnen bei dem es vielleicht auch eine kleine Sen
ſation geben könnte Denn Naumburg iſt ein beachtenswerter
Gegner geworden und wird obwohl die Mannſchaft ihren
Platz in der Tabelle nicht mehr groß verbeſſern kann erſt
nach hartem Kampf auf die Punkte verzichten Aber dazu
werden ſie ſchließlich die Vereinigten auch zwingen Es iſt
wohl kaum anzunehmen daß ſich der V f V durch den
Sportelub von ſeinem Platz in der Tabelle verdrängen laſſen
wird Wir erwarten alſo die Hallenſer in Front

Am Vormittage 11 Uhr treffen ſich auf dem Komet
platz e

Wacker und Preußen Halle
Hier ſollte der Ausgang ziemlich feſtſtehen Preußen er
ſcheint uns doch noch nicht genügend durchzebildet um ſelbſt
bei einer Außenſeiterchange dem Altmeiſter erfolgreich Wider
ſtand leiſton zu können Und da Wacker der auch keinen
Punkt mehr verſchenken r mit feiner beſten Mannſchaft
auf dem Plan erſcheitt ſo iſt an ſeinen Sieg wohl nicht gut
zu zweifeln

Ein viertes Spiel führt in Merſeburg den
B ſ V und Sportv Weißenfels

zuſammen Auch hier follte die Frage nach dem Sieger kein
allzugroßes Kopfzerbrechen verurſachen Der V f L hat
erſt am letzten Sonntag gegen Boruſſia in Halle beweſen
daß die Mannſchaft etwas leiſten kann Wir glauben auch daß
das Können der Merſeburger genügt um den Liganeuling
niederzu halten

Jn der erſten Klaſſe
geht es an dieſem Sonntag ziemlich ruhig her Die Meiſter
ſchaftsanwärter haben gegen keine allzu ſchweren Gegner zu
ſpielen ſo daß dieſer Spieltag vorausgeſetzt daß es keine
Ueberraſchungen gibt kaum eine weitere Klärung in der
Spitze bringen wird Noch den ſchwerſten Kampf hat Olym
pia auszutragen die gegen Halle 1910 anzutreten haben
Die 1910er ſind eine recht unberechenbare Mannſchaft ſo daß
letzten Endes eine Ueberraſchung auf der Hand liegt wenn
man auch die Olympianer zumal auf eigenem Platze in
Front erwarten kann Eintracht ſpielt in Halle gegen
den Fußballklub Wacker aus Zörbig Wenn Halle auf
dem Poſten iſt ſollten ihm dieſe Punkte nicht entgehen
Der Sportverein 99 Merſeburg tritt in Ammen
dorf gegen den Fußballelub 1910 an Ammendorf iſt
nicht zu unterſchätzen trotzdem iſt doch auf der anderen Seite
nicht anzunehmen daß die Merſeburger das Spiel auf die

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonntag den 6 Februar Jnhalt Flammen Roman von Hans
Schul ze Sonntagsbetrachtungen Von Schellenmoritz

Wußten Sie ſchon Von Profeſſor Dpſilon Strapp
Von Siegfried Berbexich Moritz von Schwind Zur
Wiederkehr ſeines Todestages Rätfſel

Carl Hauptmann geſtorben
Dreiundſechzigjährig iſt Carl Hauptmann auf ſeinem Be

ſitztum in Schreiberhau geſtorben Niemals ein Führer nie
mals ein lachender Poet der mit leuchtenden Augen der Welt
Sonne ſchenkte niemals ein Satiriker der mit grimmer
Miene Weisheiten ſprach iſt er der breiten Maſſe unbekannt
faſt geblieben Und doch war er einer der größten Geiſter
die das junge Deutſchland gebar einer der feinſten Dichter des

Deutſch and der letzten Jahrzehnte Carl Hauptmann iſt einige
Jahre älter als ſein Bruder Gerhart der Berühmte der nicht
ſo ſchwer zu ringen hatte wie Carl Carl Hauptmanns Werke
Romane Dramen Lyrik Eſſahiſtiſches bedeuten manchem den
Gipfelpunkt aller Geiſteskultur Es gibt kaum eine Novelle
eine Skizze eine Szene van ihm die nicht auf Menſchen
geſtoßen wäre welche erſchüttert und gebannt vor dem Glanz
dieſer Dichtung ſtanden Seine Dramen Marianna Wald
leute Ephraims Breite Die Bergſchmiede Des
Königs Harfe Moſes Napoleon Bonaparte Die lange
Jule Die armſeligen Beſenbinder Tobias Bundſchuh
Die Rebhühner ſeine epiſchen Werke Die Hütten am Hange
Mathilde Einhart der Lächler Jsmael Friedmann
Nicht eines ein landläufiges Werk nicht eines eine Dichtung
der Maſſe Jedes eine Schöpfung die tauſend Geſichte zeigt

neue Welten erſchließt die das Herz eines Dichters ver
rät im Ringen um das ſte Jn der Kompoſition und
in der Technik zuweilen Meiſter zuweilen ein Stamm

ler dem die Form und die Technik nichts gilt Vielfach ein
Romantiker der trunken von der Schönheit der Natur und der

Verehrung uweilen ein
der Unwahrhaft und des

zuweilen ein Philoſoph der hoh
le analyſiert Trotz der Lebens
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und der Lebensbeſahung ein ſchmerzerfüllter Ringer
beweintder die Veſchränlibel des inenſchächen Geiſtes

Einer der die Maſſe nicht kannte und der die niederen
Inſtinkte verabſcheute Einer der die Menſchen liebte und
immer wieder erkennen mußte daß ſie ihren Jnſtinkten leben
Gerne mit beſonderer Liebe las er jungen Leuten Studen
ten vor und wenn ſie erſchüttert daſaßen aufgewühlt von den
Eindrücken der aufpeitſchenden Seelenbilder dann fühlte ſich
der Dichter glücklich einer deſſen Einſamkeit geteilt wurde
Wenn die jungen Leute ſein reiches Erleben mitfühlten dann
konzipierte er von neuem

Es mag zehn Jahre her ſein daß er in Halle las
Die Studenten hatten ſich damals noch nicht der Partei
politik verſchrieben ſondern gingen ihren Jdealen nach in
dem ſie den großen Dichtern und Denkern zu folgen ſuchten
Sie hatten Carl Hauptmann zu einer Vorleſung gebeten
und Carl Hauptmann war gekommen Er hatte den Saal
verdunkeln laſſen und aus dem Dunkel leuchtete ſein zer
furchtes Geſicht mit dem grauen Spitzbart und der mächtigen

Hakennaſe hervor ein grotesker Anblick faſt Aber als er
las Novelle um Novelle niemals habe ich von einer
Dichtervorleſung einen ſtärkeren Eindruck empfangen Keiner
von den Anwe enden wird dieſen wunderſamen Abend ver
geſſen der alles Häßliche des Lebens abtötete

Man hat viel geſchrieben über Carl Hauptmann Es er
ſchienen über ihn ographien Bücher Schriften Aufſätze
in großer Menge Erforſcht iſt der Dichter noch nicht
Vielleicht wird es einmal gelingen ihn populär zu machen
Ein Schade für die deutſche Kultur wäre es nicht

Die Saale Zeitung veröffentlichte am 18 Januar fol
gende Zeilen von Carl Hauptmann

Jch muß ſeit langem liegen und
Frühjahr wieder zur Arbeit erſtehen

Geſtern war eine ſehr kiuge Frau an meinem BHett
Eine außerordentlich kenntnisreiche und aktive Pfregerin
aus Hamburg die ganz in meinem Gefühl lebte daß
die deutſchen Perhältniſſe unzweifelhaft bald einen guten
Aufſchwung en werden Die ganze Welt liegt dar
nieder, Aber in Deutſchiand wird am meiſten

werde erſt in dieſem

Zrdeiter Siebzig Prozent Das iſt meine Hoffnung
as ich aus wir ſelber kenne iſt nur ein

leidenſchaftlicher Drang zur Arbeit Und der
Deutſche hungert heute noch im Grunde genommen nach
Qualitätsarheit Und darauf haut ſich unſere Zukunft

Wie die Dame hinaug war war ich ſehr getröſtet

leichte Schulter nehmen und dadurch vielleicht die Meiſterſchaft
die doch in ſolche Nähe gerückt iſt verſchenken werden Wir
glauben an einen Sieg der Gäſte Komet tritt gegen
die Spielvereinigung Nietleben an Die Kome
ten haben zwar letzthin recht nachgelaſſen ſollten aber wenn
ſie das Spiel ernſt nehmen endlich wieder einmal einen
Sieg herausholen Sportbrüder müſſen nach Merſeburg
fahren um gegen die dortigen Preußen zu ſpieen Wenn
Merſeburg dieſelben Leiſtungen wie in den letzten Spielen
zeigt ſollte Halle kaum in der Lage ſein ſiegbeladen nach
Hauſe zurückzukehren

Die Verbandsſpiele in den
unteren Klaſſen

nehmen ebenfalls ihren Fortgang ohne auch ein Spiel von
beſonderer Bedeutung zu bringen Jn der 2 Klaſſe ſpielt
der Turnverein Giebichenſtein gegen Vorwärts Kötſchen Ger
mania Merſeburg in Halle gegen Hertha die Mannſchaft von
A K W gegen Röſſen Sportklub Mücheln gegen Eintracht
Crumpa und V f R Reideburg gegen den Turnverein
Könnern Wir erwarten die erſtgenannten Mannſchaften als
Sieger Sämtliche Spiele beginnen nachm 23 Uhr Jn
der Ligareſerve treffen ſich um 1 Uhr V f L Merſe
burg und Sportverein 98 um 3 Uhr Boruſſia und Favorit
und Wacker und Sportfreunde Jn der 2a Klaſſe kämp
fen um 1 Uhr Boruſſia III gegen Favorit III Sportverein

98 III gegen V f L Halle 96 III um 23 Uhr Sport
freunde III gegen Wacker III Jn der 2b Klaſſe ſind
angeſetzt Preußen Merſeburg II gegen Eintracht Halle II
Sportverein 99 Merſeburg II gegen Wacker Zörbig II Be
ginn beider Spiele 3 Uhr Für 1 Uhr ſind anberaurnt
Ammendorf 1910 II gegen Oiympia II Sportbrüder II
gegen Halle 1910 II Jn der 3a K laſſe ſpielen 1 Uhr V f L
Halle 96 IV gegen Sportverein 98 IV Wacker 1V gegen
Sportfreunde IV um 43 Uhr Favorit IV gegen V f L
Merſeburg IV 3b Klaſſe 1 Uhr Olympia III gegen Preu
ßen Merſeburg III Sportverein 99 Merſeburg III gegen
Sportvereinigung Halle III 3e Klaſſe 23 Uhr Germania
Merſeburg II gegen V f R Reideburg II Sportklub
Mücheln II gegen Vorwärts Kötſchen II Jn der 4a Klaſfſe
1 Uhr V f R Reideburg IIl gegen Wacker 4b Klaſſe
1 Uhr Germania Merſeburg III gegen Sportklub Mücheln III
Preußen Merſeburg 1V gegen Sportverein 99 Merſeburg IV

In ver Jugendklaſſe
ibt es folgende Spiele 1a Klaſſe e 11 Uhr V f VHalle 96 l gegen Favorit JI Wacker gegen V f L Merſe

burg l Sportfreunde l gegen V f L Halle 96 1b Sport
verein 98 l gegen Boruſſia l 1b Klaſſe 11 Uhr Spiel
vereinigung Nietleben I gegen Ammendorf 1910 I Preu
ßen Merſeburg l gegen Sportverein 99 Merſeburg l V f
R Reideburg l gegen Giebichenſteiner Turnverein 2 Klaſſe
9 Uhr B f L Halle 96 IIb gegen Boruſſia II Wacker II
gegen V f L Halle 96 IIa 11 Uhr Sportverein 99
Merſeburg II gegen Sportverein 98 II Favorit II gegen
gegen V f L Merſeburg II 3 Klafſe 9 Uhr Sportverein
98 IIIb gegen Wacker III I 11 Uhr Röſſen l gegen V f
L Halle 96 IIIa Boruſſia III gegen Sportverein 98 IIla
V f L Merſeburg III gegen Eintracht II V f L Halle
96 IIIb gegen Preußen Merſeburg II

Stockball am Sonntag
Der Hockeyſport am morgigen Sonntag ſteht im Zeichen

des Auswahlſpieles zweier mitteldeutſcher Mannſchaften in
Bernburg Die meiſten halliſchen Vereine müſſen hierzu Spie
ler ſtellen und haben daher auf Privatſpiele verzichtet Von
Halle wirken in Bernburg mit Schmidt Jahnke und Netzband
vom V f L Halle 96 Hoffmann Mühlberg und Jakob
von der Rudergeſellſchaft Nelſon und vom Hockeyeclub Halle
Glück

Jn Privatſpielen iſt in Halle nur der
Hockeyelnb

tätig Er tritt gegen V f L Halle 96 mit drei Mannſchaften
im Freundſchaftsſpiel an Sämtliche Spiele finden auf dem
Platz des Hockeyelub auf der Peißnitz ſtatt Vormittags
9,30 kreuzen die 3 Herrenmannſchaften die Schläger Der
Nachmittag iſt dem zarten Geſchlecht gewidmet Um 2,15
Uhr ſtehen ſich die zweiten Damenelf gegenüber Hieran an
ſchließend findet dann das Haupttreffen des Tages ſtatt
Die beiden erſten Damenelf obiger Vereine zwei techniſch

Die Worte hatten Gewicht aus dem Munde einer ſo ſtren
gen ernſten und erfahrenen Frau e

Es dürfte das letzte Manufkript ſein das von dem Dichter
in die Oeffentlichkeit gelangte

Das halliſche Stadttheater hat noch nie ein Werk von
Carl Hauptmann aufgeführt Viellercht entſchließt man ſich
jetzt nach ſeinem Tod dazu eines ſeiner Dramen als Ge
denkfeier zu bringen Martin Feuchtwauxoeer

S

Aus Schreiberhau wird zum Tode des Dichters ge
meldet Der urämiſche Anfall den der Dichter im Frühtahr
vorigen Jahres erlitt wiederholte ſich vor zehn Tagen Der
Anfall bei dem wieder eine Bewußtſeinstrübung eintrat war
jedoch weſentiich ſchwächer und der Dichter erholte ſich hald
wieder Am Donnerstag nachmittag 2 Uhr trat jedoch un
abhängig von den anderen Leiden ein Anfall von Herz
ſchwäche ein Der Dichter verlor das Bewußtſein und erlangte
es auch nicht wieder Freitag früh 1 Uhr iſt Carl Haupt
mann dann ſanft entſchafen An ſeinem Sterbebette weilten
die Familienangehörigen und der Hausarzt Dr Ripke Ger
hart Hauptmann der ſeit Montag in Jtalien weilt wurde
telegraphiſch von dem Tode ſeines Bruders in Kenntnis
geſetzt Erſt wenn von ihm eine Nachricht eingeht wird die
Stunde der Beerdigung feſtgeſetzt

Erſte Verſammlung der neugegründeten halliſchen
Ortsgruppe der Kant Geſellſchaft

Halle 5 Februar
Die erſte öffentliche Verſammlung der neugegründeten hie

reichen Beteiligung daß der vorgeſehene Hörſaal der Univer
ſttät für die Anweſenden nicht ausreichte und dieſe in die
Aula überſiedeln mußren

durch Privatdozent Dr Otto Wichmante
den der hieſigen Ortsgruppe ergriff Prof Dr Men
zer das Wort zu ſeinem Vortrag über Die Perfön lich
keit Kants Ausgehend von den Biographen Kants der
leider keinen Eckermann gefunden hat ſuchte Prof Menzer
ein Bild von des großen Phikoſophen Werden zu geben ein
Bildüchteit unddas aufgebaut war auf der Gleichſetzung von Perſön

ſigen Ortsgruppe der Kant Geſellſchaft begegnete einer ſo

Nach einigen einleitenden Be

klolophie Streng pietiſtiſch auf der Schule er
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